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UNSERES PFARRBLATTS!

Mit dem Advent treten wir in eine neue Zeit ein. Wir feiern die Geschich-
te unserer Erlösung von Anfang an, beginnend mit der Menschwerdung 
des Gottessohnes. Kaum eine andere Zeit im Laufe des Jahres ist so 
von Bräuchen, Zeichen, Texten und Liedern geprägt wie der Advent und 
die Weihnachtszeit: Adventkranz, Barbarazweige, Kerzen und Lichter-
ketten, die Roratefeiern am frühen Morgen, Advents- und Weihnachts-
lieder prägen diese Zeit. Sehnsucht liegt in der Luft, so könnte man 
sagen. Und diese ist vielgestaltig. In dieser dunklen Zeit sehnen wir uns 
nach Licht. In diesen Wochen wird es immer heller, wenn Sonntag für 
Sonntag eine Kerze mehr am Adventskranz entzündet wird. Und 
schließlich erstrahlt an Weihnachten alles glänzend, wenn auch die 
Christbäume hell erleuchtet sind. Was anscheinend abgestorben ist, soll 
neu zur Blüte kommen, das können uns die Barbarazweige zeigen.
Im Österreichteil unseres Gebet- und Gesangbuches „Gotteslob“ findet 
sich die Urfassung des weltbekannten Weihnachtsliedes „Stille Nacht, 
heilige Nacht“. Der Text stammt vom damaligen Hilfspriester Joseph 
Mohr und entstand im Jahre 1816. Wenn man um die persönlich nicht 
leichte Zeit dieses Priesters weiß, so drückt sich darin die weihnachtli-
che Erfüllung dieser Sehnsucht nach Geborgenheit und Liebe aus.
Stille Nacht, heilige Nacht! Gottes Sohn, o wie lacht Lieb aus deinem 
göttlichen Mund, da uns schlägt die rettende Stund, Jesus, in deiner 
Geburt, Jesus, in deiner Geburt.
Stille Nacht, heilige Nacht! Die der Welt Heil gebracht aus des Himmels 
goldenen Höh’n, uns der Gnaden Fülle lässt sehn: Jesus, in Menschenge-
stalt, Jesus, in Menschengestalt.
Stille Nacht, heilige Nacht! Wo sich heut alle Macht väterlicher Liebe 
ergoss und als Bruder huldvoll umschloss: Jesus, die Völker der Welt, 
Jesus, die Völker der Welt.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien, Freunden und Bekannten, dass 
diese Worte Sie begleiten und die Hoffnung stärken. In Jesus zeigt sich 
diese göttliche Liebe in Menschengestalt. Der menschgewordene 
Gottessohn breitet die Hände aus und umfasst uns und unser Leben.
Frohe und von Gottes Segen begleitete festliche Tage im Advent, an 
Weihnachten und auch im neuen Jahr.

Pfarrer Mag. Manfred Fink 
Moderator im Seelsorgeraum Katholische Kirche in Bregenz



3

Noch drei Wochen, noch zwei Tage, noch fünf Stunden ... Auch, wenn 

meine Frau es belächelt hat, es war mir wichtig, dass die Zeit, in der ich 

den letzten angesammelten Urlaub konsumiert habe, nicht als „Pension“ 

bezeichnet wird. Es war mir wichtig, einen klaren Schnitt zu machen 

zwischen meinem Arbeitsleben und der Zeit danach. Auch das Ab-

schiedsfest für meine oft langjährigen beruflichen Wegbegleiter sollte 

zeitlich mit meinem Pensionsantritt zusammenfallen.

 

Vorbereitet hatte ich alles aber schon länger. Ich hatte das Glück, meine 

Erfahrung und alles, was mir wichtig war, meinem Nachfolger gut 

übergeben zu können. Ich hatte mir Zeit genommen, mein Büro auszu-

räumen, meinen E-Mail-Account gut abzuschließen, mich zu verab-

schieden. Und immer war mir klar, dass ich das alles so machen „muss-

te“. So war es richtig für mich. Warum, das ist mir beim Nachdenken 

darüber, was ich als Neu-Pensionist zum Thema „Altes loslassen –  

Wandel – Neues empfangen“ sagen könnte, noch deutlicher geworden. 

Wenn ich überlege, was mich alles geprägt und mir geholfen hat, den 

Schritt in die Pension gut zu gehen, fallen mir neben den Menschen, mit 

denen ich unterwegs war, vor allem Bücher ein. Viele Bücher, in denen 

es auf alle möglichen Arten um Veränderung geht. Und Sätze aus  

Gedichten oder auch aus der Bibel, die mich mein Leben lang begleitet 

und mir geholfen haben, mein Suchen und mein ganzes Leben gedank-

lich zu verorten. 

Sätze von Rainer Maria Rilke zum Beispiel. Er spricht in den Duineser 

Elegien davon, „dass wir, was wir auch tun, in jener Haltung sind von 

einem, welcher fortgeht.“ Dieses oft schmerzliche Wissen, dass jeder 

Moment bald Erinnerung sein wird und dass wir „immer Abschied 

nehmen“, gehört zu mir. Als Arzt und Leiter einer großen Abteilung, die 

Menschen in ihren existenziellsten Erfahrungen begleitet, auch beim 

Sterben, lernt man das unweigerlich: Es gilt immer neu Abschied zu 

nehmen. Von Vorstellungen, von Entwicklungen, für die man sich einge-

setzt hat, von Mitarbeitern, die einem ans Herz gewachsen sind und eben 

auch von Patienten, die sich einem anvertraut haben. Das fordert heraus: 

Man will bewahren, was ist, und erlebt, dass es nicht geht. So viel Kostba-

res muss man zurücklassen, so viele Menschen gehen lassen. Das macht es 

manchmal sehr verlockend, in Erinnerungen zu leben. →

Dr. Guntram Winder, Primar i. R., vormals Innere Medizin, KH Dornbirn 

Guntram Winder

Altes loslassen – Neues empfangen
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Gleichzeitig weiß ich, dass das Leben nur dann ein „Leben in Fülle“ sein 

kann, wenn dieses Erinnern nicht verhindert, dass man im Jetzt und im 

Augenblick lebt. Es sind unter anderem auch biblische Texte, die mir das 

bewusst machen. Kohelet, mit „Es gibt eine Zeit für alles“ fällt mir dazu 

ein, oder auch der Name Gottes, der sich Mose im brennenden Dorn-

busch zeigt „Ich bin der Ich-bin-da“: Jetzt, in diesem Moment, für dein 

Leben, wie es gerade ist. Oder Lukas 12,25: „Wer von euch kann mit all 

seiner Sorge sein Leben auch nur um eine kleine Zeitspanne verlän-

gern?“ Leicht fällt mir das nicht gerade. Und genauso wie mich Erinne-

rungen dazu verleiten können, in der Vergangenheit zu leben, haben 

auch Sehnsüchte und Erwartungen und Vorfreude das Potential, mich 

daran zu hindern, im Hier und Jetzt zu leben. 

Aber eigentlich weiß ich: Es ist das Präsentsein in der jeweiligen Situati-

on, das Veränderung und Neuanfang ermöglicht. Hermann Hesses 

Gedicht „Stufen“ redet davon: „Es muss das Herz bei jedem Lebensrufe / 

bereit zum Abschied sein und Neubeginne, / um sich in Tapferkeit und ohne 

Trauern / in andre, neue Bindungen zu geben. / Und jedem Anfang wohnt ein 

Zauber inne, / der uns beschützt und der uns hilft, zu leben.“ 

Wer nicht wach ist und den „Lebensruf“ nicht hört und ernst nimmt 

– „in Tapferkeit und ohne Trauern“ – wird den Zauber des Anfangs nicht 

erleben. Ich selbst erahne ihn bis jetzt eher – als Chance, als Möglich-

keit. Noch weiß ich nicht genau, was denn in Zukunft meine Aufgabe im 

Leben sein soll – mit viel angesammeltem Wissen, mit viel Lebenserfah-

rung und der Bereitschaft, da zu sein, wenn ich gebraucht werde. Aber 

ich vertraue darauf, dass es sich zeigen wird, in welche neuen Bindungen 

ich „mich geben“ soll. 

Erzwingen kann ich nichts, das habe ich in den vergangenen 65 Jahren 

gelernt. Geduld, auch mit mir selbst, ist – zusammen mit dem Vertrauen, 

dass sich Dinge fügen, wenn die Zeit reif ist – wohl die Bedingung 

dafür, dass wirklich Neues wachsen kann. Auch da hilft mir eine For-

mulierung von Rilke aus seinen Briefen an einen jungen Dichter: „Man 

muss den Dingen die eigene, stille, ungestörte Entwicklung lassen, die 

tief von innen kommt, und durch nichts gedrängt oder beschleunigt 

werden kann; alles ist austragen – und dann Gebären ...“

Ich bin gespannt ... 
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Aktuelles

ADVENT IN ST. GEBHARD
SAMSTAG, 29. NOVEMBER, 18 UHR
 

„Tauet Himmel“ - Adventkonzert in der 

Pfarrkirche St. Gebhard mit Musik, 

Gesang und Texten. Mitwirkende u.a. 

Blechbläserensemble der Musikschule, 

Wälder Saitenmusik, Los Padres 

Cantantes, Singspatzen, Chörle St. 

Gebhard, Mark Casey, Sabine Krana-

better und Christoph Emmerich. 

Eintritt: freiwillige Spenden zugunsten 

der Orgelrenovierung.

WELTGEBETSTAG
SONNTAG, 25. JÄNNER 2026, 18 UHR
 

Gottesdienst für die Einheit der Chris-

ten in der Neuapostolischen Kirche. 
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HERZ JESU ADVENTMÄRKTLE
SAMSTAG, 29. NOVEMBER, AB 15 UHR
 

Der adventliche Treffpunkt bei der Herz Jesu 

Kirche. Von 15 bis 20 Uhr gibt es Adventzau-

ber, Kulinarik, Karussellfahren, Musik vom 

Kinderchor und von FrauaPower. Advent-

kranzsegnung um 18 Uhr. Mit dem Erlös 

unterstützt die Pfarre in diesem Jahr „Tisch-

lein deck dich“ und die Instandhaltung der 

Kirchenglocken der Pfarrkirche.

 

PFR. ELMAR SIMMA – BUCHPRÄSENTATION
DIENSTAG, 2. DEZEMBER, 19 UHR 
BUCHHANDLUNG ARCHE
 

Titel des Buches: „Lichtspuren. Herbergen für 

die Seele.“ Elmar Simma schreibt darin über 

Kirchenräume in Vorarlberg (auch Bregenz), 

die ihn besonders inspiriert oder in seinem 

Leben eine wichtige Rolle gespielt haben. Das 

Buch kann in der Folge auch käuflich in der 

Buchhandlung Arche erworben werden.

WEIHNACHTSKONZERT IN HERZ JESU 
MONTAG, 29. DEZEMBER, 19.30 UHR

Musik in Herz Jesu lädt zum traditionellen 

Weihnachtskonzert ein, um die Zeit „zwi-

schen den Jahren“ stimmungsvoll zu gestal-

ten. Es musizieren Helmut Binder (Orgel), 

Ensemble KornmarktChor, Michael 

Schwendinger (Bariton) Wolfgang Schwen-

dinger (Leitung)

Weitere Info unter  www.musikinherzjesu.at
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Aktuelles

„ufnand luaga“ – Aufeinander schauen, Kinder schützen, Zukunft sichern

So lautet das Thema der diesjährigen Adventsammlung. Diese Haltung prägt 

seit über 60 Jahren das Wirken der Organisation „Bruder und Schwester in 

Not“:  Solidarität entsteht dort, wo wir nicht wegsehen – sondern Verant-

wortung übernehmen.

 

Die heurige Adventsammlung stellt Ostafrika 

in den Mittelpunkt. Unterstützt werden 

Projekte, die Schutz, Bildung und Begleitung 

bieten: sichere Lernräume, medizinische 

Betreuung, psychologische Hilfe und Familien-

arbeit – in Kenia, Tansania und Malawi. 

 

„Die Spenden aus der Adventsammlung ermög-

lichen uns, Projekte in Ostafrika zu unterstüt-

zen, die Kinder und Jugendliche schützen, 

begleiten und stärken. Ein sicheres Aufwachsen 

sollte kein Privileg sein“, erklärt Astrid Lehner, 

Geschäftsführerin von Bruder und Schwester 

in Not. „Wir helfen nicht nur, akute Notlagen 

zu lindern, sondern schaffen Orte, an denen 

Kinder sich sicher fühlen, lernen und wachsen 

können. Dabei achten wir sehr darauf, dass jede 

Spende sinnvoll und wirkungsvoll eingesetzt 

wird – dort, wo sie tatsächlich gebraucht wird.“

 

Die Adventsammlung von Bruder und Schwester in Not zeigt: Jede Spende 

trägt dazu bei, dass Kinder sicher aufwachsen können – mit Zugang zu 

Bildung, Gesundheit und der Erfahrung, dass jemand auf sie schaut. 

Am 3. Adventsonntag (13.–14. Dezember 2025) werden in allen Pfarren der 

Diözese Feldkirch Spenden gesammelt. Wer möchte, kann aber auch schon 

vorab direkt spenden oder seinen Kirchenbeitrag an Bruder und Schwester 

in Not widmen. / Astrid Lehner

 

Spendenkonto: Bruder und Schwester in Not – Stiftung der Diözese 

Feldkirch“ IBAN: AT23 2060 4000 0003 5600 / BIC: SPFKAT2BXXX.
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Brautbriefe und Widerstand – Dietrich Bonhoeffer – 12. Dezember

Ein neuer Ort für junge Leserinnen und Leser – Pfarrbücherei St. Gallus

Öffnungszeiten im Pfarrbüro von 24. Dezember bis 6. Jänner

Am 24. und am 31. Dezember sowie an den Feiertagen bleibt das Pfarr-

büro im Haus der Kirche geschlossen. Am 29. und am 30. Dezember 

sowie am 2. und am 5. Jänner sind wir telefonisch und persönlich von 

8.30 bis 13 Uhr erreichbar. Ab Mittwoch, den 7. Jänner sind wir wieder 

von Montag bis Donnerstag von 9 bis 18 Uhr und am Freitag von 9 bis  

13 Uhr für Sie da. Die Büros in den Pfarren bleiben bis einschließlich  

5. Jänner geschlossen.

„Weil ich dein Leben teilen will, zeichne ich deine Zelle in meinem Zimmer 

nach. Zwei mal drei Meter. Mit Kreide auf dem Boden.“ – Worte, die Nähe 

schaffen und doch von Gefangenschaft zeugen. 

teatro caprile bringt in einer szenischen Lesung die Briefe Dietrich Bon-

hoeffers und Maria Wedemeyers auf die Bühne. Sie zeigen den bekannten 

Theologen nicht nur als Liebenden, sondern vor allem als entschiedenen 

Gegner des NS-Regimes, der früh die Notwendigkeit des Widerstands 

erkannte. Am 12. Dezember 2025 um 19 Uhr in der Kreuzkirche am 

Ölrain. Eine Kooperation von Carl Lampert Forum, teatro caprile, Pfarre 

Mariahilf und Evangelischer Pfarrgemeinde A.u.H.B. Bregenz.

Aus dem Wunsch heraus, Jugendlichen mehr Raum zum Lesen, Lernen und 

Begegnen zu geben, entsteht im Pfarrheim St. Gallus ein besonderes Projekt: 

die Jugendbücherei. Ab Dezember 2025 wird dafür der Clubraum im Pfarr-

heim geöffnet. Der Raum wurde liebevoll gestaltet und bietet mit gemütlichen 

Leseecken und praktischen Arbeitsplätzen eine angenehme Atmosphäre zum 

Lesen, Arbeiten und Verweilen. Die Pfarre St. Gallus stellt den Clubraum zur 

Verfügung und unterstützt das Projekt mit großer Freude. Das Angebot 

richtet sich an junge Menschen im Alter von 12 bis 27 Jahren und steht 

während der Öffnungszeiten der Pfarrbücherei zur Verfügung. Wir freuen 

uns, mit der Jugendbücherei einen neuen Treffpunkt zu schaffen, an dem 

Jugendliche willkommen sind, sich wohlfühlen und gerne Zeit verbringen. 

Interesse? Dann komm zu unserer Bücherei (montags von 15 Uhr bis 18 Uhr) 

oder melde dich direkt bei Beate Golczyk, beate-golczyk@hotmail.de



 

Mariahilf
Norbert Franzoi
Dr. Peter Weiß
Ing. Lothar Konrad Mäser
Eveline Belej
Margareta Lau
Herbert Gmeinder
Bruno Apollonio

St. Gallus
Sr. Brigitte Högemann
Frohlinde Feurstein
Anni Gisinger

St. Wendelin/Fluh
Rosmarie Fessler

St. Kolumban
Raymond Marcel Henos
Günther Schneider

Herz Jesu
Mara Spiegel

Verstorbene

St. Gebhard
Spenden zugunsten der Orgelsanierung  
1780 Euro

Herz Jesu
Allgemeine Spende  
200 Euro

St. Gebhard
Zum Gedenken an  
Agatha Gasperi 200 Euro

St. Gallus
Zum Gedenken an  
Sieglinde Lederer 60 Euro

Herz Jesu
Zum Gedenken an  
Mathilde Breznik 500 Euro
Zum Gedenken an  
Annemarie Rosenberg 220 Euro

Taufe

Herz Jesu
Emma Heil
Paul Willam

Allgemeine Spenden

Gedenkenspenden



 

Jahresgedenken

St. Gallus
So 14.12. um 9.30 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken 
2023: Rosmarie Winter, Hanni Wild
2024: Johannes Forcher 
So 11.1. um 9.30 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken 
2024: Paul Wagner
2025: Irmgard Peter 

Mariahilf
So 14.12. um 9 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2023: Markus Micuda
2024: Hilda Moosbrugger,  
Gertraud Teichtmeister, Klaus Swietza,  
Engelbert Kresser 
So 11.1. um 9 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2024: Herta Willi, Gabriele Kuna, Neo Simun-
ko, Arno Dagobert Messmer, Helga Kleiser
2025: Rosmarie Dünser,  
Valiantsina Parenhouskaya, Bayzar Eksarhos, 
Luise Hafner, Luise Hartner,  
Christian Berkmann, Heinz Heinisch   

Herz Jesu
So 14.12. um 11 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2023: Marta Materna, Eduard Vögel,  
Raimund Jäger
So 11.1. um 11 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2024: Ilse Mathis, Christoph Grellet
2025: Elfriede Vögel, Gertrud Berger

St. Gebhard 
So 11.1. um 10.30 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2024: Rudolf Hefel, Valentin Miggitsch
2025: Sabine Tempelmair, Irma Grah

St. Kolumban 
So 28.12. um 10.15 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2024: Anton Dünser
So 25.1. um 10.15 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2024: Rudolf Layr, Josef Nardin
2025: Marlene Strasser
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

Pfarre St. Wendelin / Fluh

Rorate, Weihnachten, Neujahr und Dreikönig – alle Termine auf den Seiten 15 bis 17

So 30.11. um 9 Uhr	 �1. Adventsonntag – Messfeier mit Adventkranzsegnung, 
musikalisch mitgestaltet vom Flötenensemble

So 7.12. um 9 Uhr	� 2. Adventsonntag – Messfeier mit Vorstellung der  
Erstkommunionkinder, musikalisch mitgestaltet von Elmar 
Halder und einem kleinen Chor

Mo 8.12. um 9 Uhr	 �Maria Empfängnis – Messfeier	
So 14.12. um 9 Uhr	� 3. Adventsonntag – Messfeier, musikalisch mitgestaltet 

von der Jungmusik des Musikvereins Fluh
So 21.12. um 9 Uhr	� 4. Adventsonntag – Messfeier, musikalisch mitgestaltet 

vom „Fluher Chörle“
So 18.1. um 9 Uhr	� Wort-Gottes-Feier
So 1.2. um 9 Uhr	� Darstellung des Herrn – Messfeier mit Kerzensegnung und 

Blasiussegen

40 Jahre Elmar Halder an der Orgel

Vierzig Jahre – das ist eine halbe Ewigkeit im Takt der 

Kirchenmusik! Und darum feierten wir am Sonntag,  

9. November das Orgeljubiläum von unserem Elmar 

Halder, der seit 1985 mit unerschütterlicher Hingabe 

für den musikalischen „Halt“ in unseren Gottesdiens-

ten sorgt. Elmar bekam ebenso die Medaille und die 

Urkunde der Diözese von Gemeindeleiterin Elisabeth 

und Vikar Peter überreicht. Anschließend lud der 

Pfarrgemeinderat zu einer ganz feierlichen Agape mit 

selbstgebackenen Köstlichkeiten ein.

Das Orgelspiel wurde Elmar in die Wiege gelegt – sein Vater spielte von 

1947 bis zu seiner Pensionierung, auch sein Onkel Friedrich Halder war 

Organist. In dem Orgelbuch von Elmars Vater gibt es die Notiz, dass Elmar 

schon im April 1973, er war 10 Jahre alt, das Stück „Das Waldhorn“ geübt 

hat. Sein musikalisches Talent wurde ab da gefördert und Elmar hat schon 

im zarten Alter von elf Jahren begonnen, Orgelunterricht bei Günther Fetz 
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zu nehmen. 

Später absolvierte 

Elmar neben 

seiner Lehreraus-

bildung auch die 

Kirchenmu-

sikausbildung bei 

Johannes Häm-

merle am Konser-

vatorium in 

Feldkirch.

Seit 1985 begeis-

tert uns Elmar 

mit seinem 

Orgelspiel. Er 

spielte zuerst 

jeden Sonntag und alle Feiertage. Seit 2011 wechselt er mit unserer lieben 

Karin Wittrock-Tiefenthaler die Pedale. Ein großes und wertschätzendes 

Dankeschön an diese Stelle an euch zwei!

Unsere liebe Irmgard Gobber, die Elmar schon seit Kindheitstagen kennt, 

trug eine selbstverfasste Laudatio vor. Die wertschätzenden Schlussworte: 

„Lieber Elmar! Danke für deinen Einsatz, die unzähligen Fahrten von 

Hörbranz auf die Fluh, deine Familie, die dich beim Sonntagsfrühstück 

vermissen muss, die ungefähr 2.000 Sonn- und Feiertage und natürlich die 

legendäre Dornenvögel-Melodie am Muttertag! Reich bist du nicht gewor-

den mit deinem Orgelspiel, aber du hast uns damit reich beschenkt. Ehren-

amt ist keine Arbeit, die nicht bezahlt wird, es ist eine Arbeit, die unbezahl-

bar ist! Eine Bitte zum Schluss: Gott gebe, dass es hebe!“ 

Und vielleicht sitzt in ferner Zukunft dann Elmars Enkel an der Orgel und 

beschenkt uns mit seinem Spiel – genau so wie Elmar damals mit seinem 

Vater! | Patricia Clemens

Rorate am Mittwoch, 10. Dezember, 6 Uhr

Auch in diesem Advent feiern wir gemeinsam Rorate. Bei stimmungsvol-

lem Kerzenschein kommen wir am Mittwoch, 10. Dezember, um 6 Uhr 

zusammen, um uns auf die Weihnachtszeit vorzubereiten. 

Im Anschluss laden wir herzlich zum Frühstück ins Wendelinshaus ein.
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Pfarre St. Kolumban

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Rorate, Weihnachten, Neujahr und Dreikönig – alle Termine auf den Seiten 15 bis 17

Sa. 29.11. um 18.30 Uhr	�Messe mit Lichtfeier zum 1. Adventsonntag
So. 30.11. um 10.15 Uhr	�1. Adventsonntag – Familiengottesdienst – Messfeier 

mit Adventkranzsegung, musikalisch mitgestaltet vom 
Kinderchor „Wolfurter Tonflöhe“

Sa. 6.12. um 18.30 Uhr	� Messfeier zum 2. Adventsonntag, musikalisch mitgestal-
tet von den „Quersaiten“

So. 7.12. um 10.15 Uhr	� 2. Adventsonntag – Messfeier, musikalisch mitgestaltet 
von den „Quersaiten“ 
Kein Gottesdienst am Vorabend zu Maria Empfängnis

Mo. 8.12. um 10.15 Uhr	� Maria Empfängnis – Messfeier
Sa. 13.12. um 18.30 Uhr	�Messe mit Lichtfeier zum 3. Adventsonntag 
So. 14.12. um 10.15 Uhr	�3. Adventsonntag – Messfeier, anschl. Pfarrcafé 
Sa. 20.12. um 18.30 Uhr	��Messe mit Lichtfeier zum 4. Adventsonntag 
So. 18.1. um 10.15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sa. 24.1. um 18.30 Uhr	 Messfeier mit Vorstellung der Firmlinge und Einschreibfeier
So. 1.2. um 10.15 Uhr	 �Familiengottesdienst zum Fasching – Messfeier, anschlie-

ßend Pfarrcafé im Pfarrsaal
Mo. 2.2. um 18.30 Uhr	� Darstellung des Herrn – Messfeier mit Kerzensegnung 

und Blasiussegen. Kein Gottesdienst um 8 Uhr.

Die Bibelrunden im Dezember und Jänner entfallen.
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Sternsingeraktion – 4. und 5. Jänner 2026, ab 14.30 Uhr

Anfang Jänner sind wieder unsere Sternsinger:innen unterwegs, 

bringen den Segen für das neue Jahr in die Häuser und bitten um 

Spenden. Das Straßenverzeichnis wird zeitnah im Schaukasten 

ausgehängt und ist auch auf der Homepage zu finden. Für die Arlberg

straße ist eine Anmeldung bis spätestens 1. Jänner bei Edith Gruber 

unter 0699 110 426 56 oder gruberedith.privat@gmail.com nötig.
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Der Freitags-Rosenkranz beginnt in den Wintermonaten (bis einschließlich 
März) bereits um 18 Uhr. Ab April ist die Beginnzeit dann wieder 18.30 Uhr.
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Die Pfarre St. Kolumban lädt herzlich 

zu einem Benefizkonzert zugunsten der 

Kirchturmrenovierung am Freitag, 12. 

Dezember, um 18.30 Uhr in der Pfarr-

kirche St. Kolumban ein. Unter der 

Leitung von Thomas Gerter musizieren 

die Raindrops 2.0 – eine Bläsergruppe 

– sowie der Chor „Lovestone Music 

Company“, beides Ensembles der 

Musikschule Bregenz. Auf dem Programm steht Schwungvolles, 

Besinnliches und Humorvolles zur Einstimmung auf die Weihnachtszeit. 

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Die Pfarre bittet um freiwillige Spenden 

zugunsten der Renovierung des Kirchturms und der Außenfassade des 

Kirchenensembles. | Ilona Bernhart

Benefizkonzert zugunsten der Renovierungsarbeiten – Freitag, 12. Dezember, 18.30 Uhr
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Im Advent dürfen wir jeweils am 

Donnerstag den Tag auf besondere 

Weise beginnen und bei der Rorate 

die stimmungsvolle Beleuchtung 

mit Kerzenschein, die besondere 

musikalische Gestaltung und im 

Anschluss das leckere Frühstück 

im Pfarrsaal genießen.

Schwungvoller wird es am Heili-

gen Abend, wenn die Kinder und 

Jugendlichen unserer Pfarre die Krippenfeier gestalten. Mit Unterstützung 

der KolumBand wird wieder ein ganz besonderes Krippenspiel aufgeführt. 

Im Anschluss an den Dankgottesdienst zu Silvester, der traditionellerweise 

von unserer Schola musikalisch mitgestaltet wird, laden wir wieder herzlich 

zum Beisammensein bei heißem Punsch an der Feuerschale auf dem 

Kirchplatz ein.

Wir freuen uns auf diese besondere Zeit mit vielen Gelegenheiten zum 

Miteinander-Feiern und zum feinen Beisammensein und laden Sie ganz 

herzlich dazu ein! | Gemeindeleiterin Elisabeth Schubert und Vikar Peter 

Moosbrugger

Ausblick auf viel Schönes in der Advent- und Weihnachtszeit 
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Mitte Oktober konnte das 

Gerüst, das seit dem Frühjahr 

den Kirchplatz geprägt hat, 

abgebaut und der Kirchturm 

enthüllt werden. Obwohl es bei 

der Sanierung nicht nur um die 

Optik, sondern vor allem auch 

um die Sicherung und den Erhalt 

der Bausubstanz ging, ist es doch 

beeindruckend zu sehen, wie 

schön unser Kirchturm dank der 

umfassenden Arbeiten nun 

wieder aussieht. Ein großer 

Dank gebührt Baumeister 

Martin Burtscher und seinem 

Team, die mit großer Sorgfalt 

und fachlicher Kompetenz dafür 

gesorgt haben, dass der Turm 

nun gesichert ist und in neuem 

Glanz erstrahlt.

Die Arbeiten an der Fassade des 

Kirchenensembles werden im 

kommenden Frühjahr erfolgen. 

Nach wie vor sind wir auf 

finanzielle Unterstützung 

angewiesen. Darum bitten wir 

Sie auch jetzt, im Blick auf 

Weihnachten hin, um Ihre Hilfe 

und danken Ihnen von Herzen 

für jede kleinere oder größere 

Spende. | Ihr Pfarrkirchenrat St. 

Kolumban

Unser Kirchturm strahlt in neuem Glanz

Spendenkonto: Pfarre St. Kolumban AT25 5800 0000 1146 5110 oder 

– wenn Sie Ihre Spende steuerlich absetzten möchten – an das Bundes-

denkmalamt Wien AT07 0100 0000 0503 1050 (dann unbedingt den 

Aktionscode A483 anführen sowie Ihren vollen Namen und Ihr Ge-

burtsdatum, damit die Spende unserem Projekt zugewiesen wird)
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ANGEBOTE IM ADVENT

RORATE

	 Mo 1.12./15.12./22.12. um 6.30 Uhr	 St. Gallus Rorate
	 Di 2.12./9.12./16.12. um 6 Uhr	 St. Gebhard Rorate
	 Mi 10.12. um 6 Uhr	 St. Wendelin/Fluh Rorate – Wort-Gottes-Feier
	 Mi 3.12./10.12./17.12. um 6.30 Uhr	 Mariahilf Rorate
	 Do 4.12./11.12./18.12. um 6.15 Uhr	 Herz Jesu Rorate 
	 Do 4.12./11.12./18.12. um 6.30 Uhr	 St. Kolumban Rorate

VERGEBUNG UND VERSÖHNUNG VOR WEIHNACHTEN

	 Nach Vereinbarung	 �Mariahilf Aussprache oder Beichte bei Vikar Norman Buschauer nach 
telefonischer Vereinbarung unter T 0660 1580760.	

	 Nach Vereinbarung	 �St. Gebhard Gelegenheit zur Aussprache, Beichte bei Pfarrer Manfred 
Fink nach telefonischer Vereinbarung unter T 0676 832407813

	 Mi 17.12. um 19 Uhr	 St. Gallus Versöhnung im Advent
	 Mi 17.12. um 19 Uhr	 Herz Jesu Abend der Versöhnung
	 Fr 19.12.	� St. Kolumban Möglichkeit zu einem Beichtgespräch mit Vikar Peter nach 

telefonischer Vereinbarung T 0676 832407815
	 Di 23.12. von 17 bis 18.45 Uhr	� Herz Jesu Gelegenheit zur Aussprache, Beichte bei Pfarrer Arnold Feurle 

im Gebetsraum der Pfarrkirche Herz Jesu

Ökumenischer Krippenweg 
Herzlich laden wir wieder zum Ökumenischen Krippenweg ein. Wir 
treffen uns um 15 Uhr in der Evangelischen Kirche am Ölrain und 
besuchen dann die Krippen in der Antoniuskirche (ca. 15.30 Uhr) und im 
Kloster Thalbach (ca. 16 Uhr). Abschließen werden wir um 16.30 Uhr in 
der Herz Jesu Kirche. | Ralf Stoffers und Gerold Hinteregger 

So 28.12. ab 15 Uhr 

Hoffnungsweg im Advent 
In der Pfarrkirche St. Gallus bietet ein Hoffnungsweg während der 
Advent- und Weihnachtszeit Impulse für Groß und Klein und lädt zum 
Verweilen ein. Das Thema „Über dir geht leuchtend ein Stern auf“ 
begleitet durch die Adventzeit und bietet Anregungen zum Nachdenken 
und Staunen. Herzlich willkommen!

BEGEGNUNGEN IM ADVENT
Täglich 



 

			 

 

		

WIR FEIERN WEIHNACHTEN, NEUJAHR, DREIKÖNIG
24. DEZEMBER – HEILIGABEND

	 16 Uhr	 Herz Jesu Krippenfeier für Kinder
	 16 Uhr	 Mariahilf Kinderkirche, Krippenfeier für Kinder
	 16 Uhr	 St. Kolumban Krippenfeier für Kinder, musikalisch mitgestaltet von der „KolumBand“
	 16 Uhr	 ��St. Gebhard Krippenfeier mit Krippenspiel, musikalisch mitgestaltet  

von den Singspatzen (Ltg. Larissa Harrich)
	 16.30 Uhr	 St. Gallus Krippenfeier für Kinder und ihre Familien, musik. mitgest. von Familie Schrank
	 22 Uhr	 Mariahilf Christmette, ab 21.30 Uhr Einstimmung mit besinnlicher Orgelmusik
	 22 Uhr	� St. Kolumban Christmette – festliche Messfeier,  musik. mitgest. von einer Saxophonband
	 22.30 Uhr	� St. Wendelin/Fluh Wort-Gottes-Feier  musik. mitgest. von einem  

Bläserensemble des Musikvereins Fluh
	 22.30 Uhr	 Herz Jesu Christmette
	 22.30 Uhr	� St. Gallus Christmette,  musik. mitgest. von Elgar Polzer (Orgel) und  

Veronika Dehmke (Flöte)
	 22.30 Uhr	� St. Gebhard Christmette,  musik. mitgest. von der Gesangsgruppe (Ltg. Barbara  

Mungenast) und Mark Casey (Orgel) – ab 22.15 Uhr weihnachtliche Musik

25. DEZEMBER – HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN

	 8 Uhr	 Seekapelle keine Messfeier
	 9 Uhr	 St. Wendelin/Fluh festliche Messfeier
	 9 Uhr	 Mariahilf festliche Messfeier
	 9.30 Uhr	 �St. Gallus Orchestermesse,  musik. mitgest.  vom Kirchenchor; es kommt die „Kleine 

Orgel-Solo-Messe“ von Josef Haydn für Sopran-Solo, Chor, Orchester und Orgel zur 
Aufführung. Leitung: Elgar Odo Polzer

	 10.15 Uhr	 St. Kolumban festliche Messfeier,  musik. mitgest.  von Andrea Frede
	 10.30 Uhr	 St. Gebhard festliche Messfeier
	 11 Uhr	 Herz Jesu festliche Messfeier 
	 19 Uhr 	� Herz Jesu festliche Messfeier,  musik. mitgest. vom Kirchenchor mit der  

„Spatzenmesse“ von W.A. Mozart (Ltg. Wolfgang Schwendinger)

26. DEZEMBER – FEST DES HEILIGEN STEPHANUS

	 8 Uhr	 Seekapelle Messfeier
		  St. Wendelin/Fluh kein Gottesdienst
	 9 Uhr	 Mariahilf Messfeier
	 9.30 Uhr	 St. Gallus Messfeier, musik. mitgest. vom Männerchor Bregenz
	 10.15 Uhr	 St. Kolumban Messfeier
	 10.30 Uhr	� St. Gebhard Messfeier, musik. mitgest. von Manfred und Georg aus Sulzberg  

(Gesang, Trompete und Gitarre) sowie Johannes Pommer (Orgel)
	 11 Uhr	 Herz Jesu Messfeier
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WIR FEIERN WEIHNACHTEN, NEUJAHR, DREIKÖNIG

1. JÄNNER – NEUJAHR

	 8 Uhr	 Seekapelle Neujahrsgottesdienst – Messfeier
	 9 Uhr	 St. Wendelin/Fluh Neujahrsgottesdienst – Messfeier
	 9 Uhr	 Mariahilf Keine Messfeier
	 9.30 Uhr	 St. Gallus Neujahrsgottesdienst – Messfeier
	 10.15 Uhr	 St. Kolumban Neujahrsgottesdienst – Messfeier
	 10.30 Uhr 	� St. Gebhard und Mariahilf Neujahrsgottesdienst – Gemeinsame Messfeier der 

Pfarrgemeinden St. Gebhard und Mariahilf in der Pfarrkirche St. Gebhard, musikalisch 
mitgestaltet von Mark Casey (Orgel)

	 11 Uhr	 Herz Jesu Neujahrsgottesdienst – Messfeier

6. JÄNNER – ERSCHEINUNG DES HERRN

	 18.30 Uhr	� St. Kolumban Messfeier am Vorabend mit Segnung von Salz, Wasser und Weihrauch 
	 8 Uhr	 Seekapelle Messfeier
	 9 Uhr	� St. Wendelin/Fluh Messfeier, mitgestaltet von den Sternsinger:innen mit Segnung 

von Salz, Wasser, Weihrauch
	 9 Uhr	 Mariahilf Messfeier, mitgestaltet von den Sternsinger:innen
	 9.30 Uhr	 St. Gallus Messfeier mitgestaltet von den Sternsinger:innen
	 10.15 Uhr	 �St. Kolumban Messfeier mitgestaltet von den Sternsinger:innen mit Segnung von 

Salz, Wasser und Weihrauch
	 10.30 Uhr	� St. Gebhard Messfeier mit Segnung von Salz, Wasser und Weihrauch, musikalisch 

mitgestaltet von Mark Casey (Orgel)
	 11 Uhr	 Herz Jesu Messfeier, mitgestaltet von den Sternsinger:innen

		  31. DEZEMBER – SILVESTER

	 18 Uhr	 �Mariahilf und St. Gebhard Jahresdankgottesdienst – Messfeier für die Pfarrgemein-
den St. Gebhard und Mariahilf in der Pfarrkirche Mariahilf, anschließend Sektempfang 
im Arkadenhof durch den Pfarrgemeinderat Mariahilf

	 18 Uhr	� Herz Jesu Jahresdankgottesdienst – Messfeier
	 18.30 Uhr	�� St. Kolumban Jahresdankgottesdienst – Messfeier,  

musikalisch mitgestaltet von unserer Schola

Foto | Alexander Kapanadze
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 

BESONDERE TERMINE 

Rorate, Weihnachten, Neujahr und Dreikönig – alle Termine auf den Seiten 15 bis 17

Mo 1.12. um 6.30 Uhr	� Rorate, musikalisch mitgestaltet von Fraua Power,  
anschließend Frühstück im Pfarrheim

So 7.12. um 9.30 Uhr	 2. Adventsonntag – Messfeier – Der Nikolaus kommt
Mo 8.12. um 9.30 Uhr	� Mariä Empfängnis – Messfeier, musikalisch mitgestaltet 

vom Kirchenchor
So 14.12. um 9.30 Uhr	� 3. Adventsonntag – Messfeier mit Jahresgedenken (siehe 

Seite 9), musikalisch mitgestaltet von Los Padres Cantantes
Mo 15.12. um 6.30 Uhr	� Rorate, musikalisch mitgestaltet von Angelika Willam, Cony 

Mayer, Evelyne Spöttl, anschl. Frühstück im Pfarrheim
Mi 17.12. um 19 Uhr	� Versöhnung im Advent
So 21.12. um 9.30 Uhr	 �4. Adventsonntag – Wort-Gottes-Feier
Mo 22.12. um 6.30 Uhr	� Rorate, musikalisch mitgestaltet von Familie Schrank, 

anschließend Frühstück im Pfarrheim
So 28.12. um 9.30 Uhr	 Messfeier mit Dank für das zu Ende gehende Jahr 
So 11.1. um 9.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Jahresgedenken (siehe Seite 9)
So 18.1. um 9.30 Uhr	 Messfeier, musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor
So 25.1. um 9.30 Uhr	� Messfeier mit Vorstellung der Erstkommunikant:innen, 

musiklisch mitgestaltet von Angelika Willam, Cony Mayer, 
Evelyne Spöttl

So 7.12. um 18.30 Uhr	 Zämmad singa im Pfarrheim mit Silvia Indrist
Fr 12.12. um 15 Uhr	� Pfarrcafé mit Adventbesinnung im Pfarrheim (siehe Kasten)
Sa 4.1. um 15 Uhr	� und Mo 5.1. ab 14 Uhr Die Sternsinger:innen sind unter-

wegs. Infos auf der Homepage und in den Schaukästen.
Fr 16.1. um 19 Uhr	 Faschingskränzle im Pfarrsaal mit PinaColada

Pfarre St. Gallus

„Musik mit Herz“  – Samstag, 6. Dezember, um 16 Uhr, Pfarrkirche St. Gallus

Benefizkonzert zugunsten der Hauskrankenpflege Vorarlberg mit der 

Militärmusik Vorarlberg und den Kinderchören der Musikmittelschulen 

Dornbirn und Lingenau. Anschließend findet eine Agape statt.
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In vielen Lebensbereichen spüren wir einen großen Veränderungsdruck 

und sehnen uns nach Stabilität und Sicherheit. Die Advent- und Weih-

nachtszeit ist für viele Menschen ein wichtiger Anker, der Vertrautes bietet 

und hilft, zur Ruhe zu kommen. 

In den verschiedenen Gärten in unserem Pfarrgebiet brennen wieder die 

Hirtenfeuer und laden zum Zusammenkommen mit Nachbarn ein. 

An den Montagen im Advent laden wir zu den frühmorgendlichen Roraten 

in unserer nur durch Kerzenlicht beleuchteten Kirche ein. 

Die Versöhnungsfeier am Mittwoch, 17. Dezember um 19 Uhr bietet eine 

besondere Möglichkeit, sich im Herzen auf das Weihnachtsfest 

vorzubereiten.

Besonders laden wir natürlich 

Kinder und Familien zu unserem 

liebevollen Krippenspiel am 24. 

Dezember um 16.30 Uhr ein. 

Über alle Kinder, die mitwirken 

wollen, freuen wir uns sehr. 

Am 4. und 5. Jänner werden 

wieder die Sternsinger:innen 

unterwegs sein. Informationen 

dafür finden Sie zeitgerecht auf 

der Homepage und beim Aushang 

vor der Kirche.

Informationen über Beteiligungs-

möglichkeiten bei Krippenspiel und Sternsingen finden Sie auf Seite 20.

Schöne musikalische Begleitungen werden uns bei allen Gottesdiensten in 

der Kirche erfreuen. Informationen dazu finden Sie bei den „Terminen“ und 

im Adventfolder, der auch in der Kirche aufliegt!

Inmitten aller Veränderung – Angebote im Advent und an Weihnachten
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Adventnachmittag mit Pfr. Elmar Simma 
„Zämm ku“ im Pfarrheim – Freitag, 12. Dezember, um 15 Uhr

Wir freuen uns auf einen besinnlichen Adventnachmittag 

mit Pfr. Elmar Simma. Er wird uns adventliche Gedanken 

schenken, wir singen Adventlieder. Das „Zämm ku 

- Team“ verwöhnt uns mit Kaffee und Kuchen. Wir freuen 

uns auf viele Besucher:innen.� Foto | Picasa
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Bist du gerne mit Freunden unterwegs, singst und verkleidest dich gerne? 

Dann mach mit bei unserem Krippenspiel oder/und bei den Sternsingern.

Die 1. Probe findet am Dienstag, den 9. Dezember von 17 bis 17.50 Uhr 

(Krippenspiel) und von 18 bis 18.50 Uhr (Sternsinger) im Pfarrheim  

St. Gallus statt.

Anmeldung bis 5. Dezember im Haus der Kirche T 90180,  

E pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at. Alle Infos zu den 

weiteren Probe- und Aufführungsterminen findest du auf 

www.pfarre-st-gallus.at oder unter dem QR-Code.

Es ist wieder soweit – die närri-

sche Zeit steht vor der Tür - und 

wir laden euch herzlich zu 

unserem Faschingskränzle ein!

Freut euch auf fröhliche Musik 

(Pina Colada), leckeres Essen und 

erfrischende Getränke, schwung-

vollen Tanz und beste Unterhal-

tung in geselliger Runde!

Kommt gern verkleidet oder auch 

nicht - ganz wie ihr wollt und bringt gute Laune mit – der 

Spaß ist garantiert! Wir freuen uns auf einen bunten, fröhli-

chen Abend mit euch! | Der Pfarrgemeinderat

Wir bitte um Anmeldung im Haus der Kirche,  

T 05574 90180 oder über den QR-Code.

Wir suchen dich! – Darsteller:innen für Krippenspiel und Sternsinger:innen

Ore, Ore! Faschingskränzle – Freitag, 16. Jänner, 19 Uhr, Pfarrheim
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Foto | Andrea Hinteregger

Bitte hier anmelden:

Bitte hier anmelden:
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Pfarre Mariahilf

BESONDERE GOTTESDIENSTE

BESONDERE TERMINE

Rorate, Weihnachten, Neujahr und Dreikönig – alle Termine auf den Seiten 15 bis 17

So 30.11. um 9 Uhr	 ��1. Adventsonntag – Messfeier, Begrüßung der  
Erstkommunionkinder und Segnung der Adventkränze

Mi 3.12. um 6.30 Uhr	� Rorate, gestaltet von Jugendlichen der Pfarre, anschließend 
Frühstück im Pfarrsaal

Do 4.12. um 17 Uhr	 sowie 11.12./18.12./8.1./15.1./22.1./29.1. Anbetung
Fr 5.12. um 16 Uhr	 sowie 19.12./2.1./14.1./28.1. Messfeier im Sozialzentrum
Sa 6.12. um 16 Uhr	 Kinderkirche – Nikolausfeier
So 7.12. um 9 Uhr	� 2. Adventsonntag – Messfeier, mit Information über das 

Projekt Stadtteil ohne Partnergewalt (StoP) im Sonntagscafé
Mo 8.12. um 9 Uhr	 Maria Empfängnis – Messfeier
Mi 10.12. um 6.30 Uhr	�Rorate, mitgestaltet vom Erstkommunionteam, anschließend 

Frühstück im Pfarrsaal
So 14.12. um 9 Uhr	� 3. Adventsonntag – Messfeier mit Jahresgedenken (s. S. 9)
So 14.12. um 11 Uhr	� Atempause – Gutes für die Seele und den Alltag, mit 

Thomas Berger-Holzknecht und Sabrina Schaunig
Mi 17.12. um 6.30 Uhr	 �Rorate, mitgestaltet von Mitgliedern des Pfarrgemeinderats 

und Irene Degrassi, anschließend Frühstück im Pfarrsaal
So 21.12. um 9 Uhr	  4. Adventsonntag – Messfeier
So 11 1. um 9 Uhr	  Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 9)
So 11.1. um 11 Uhr	  ���Atempause – Gutes für die Seele und den Alltag, mit 

Thomas Berger-Holzknecht sowie Herma und Hanspeter 
Sutterlüty

Mo 8.12. um 17 Uhr	 Adventkonzert des Gesangvereins Bregenz Vorkloster
Di 9.12. um 14.30 Uhr	 Singkreis im Pfarrsaal mit Advents- und Weihnachtsliedern
Sa 13.12. um 18 Uhr	 Weihnachtshock im Flohmarktkeller
Di 16.12. von 15 Uhr	� bis 18 Uhr Adventliche Lieder zum Mitsingen mit Tee und 

Keksen von „herz.com“ im Pfarrsaal
Sa 10.1. um 18 Uhr	 Schlachtpartie im Flohmarktkeller
Di 13.1. um 14.30 Uhr	 Singkreis im Pfarrsaal
Mi 13.1. von 17.30 Uhr	bis 20.30 Uhr Blutspendeaktion im Sozialzentrum Mariahilf
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Kinder sind herzlich eingeladen, sich gemeinsam auf die Krippenfeier 

vorzubereiten. Dazu suchen wir noch Darsteller:innen für das Krippenspiel. 

Sei dabei! 

 �Krippenspiel-Workshop in Pfarrsaal und Kirche: 20. Dezember von  

10 bis 13.30 Uhr

 �Generalprobe in der Kirche: 23. Dezember von 15.30 bis 16.30 Uhr. 

 ��Krippenfeier am Mittwoch, 24. Dezember um 16 Uhr

  Anmeldung bitte bei Claudia Teichtmeister, T 0676 832402821

Mach mit beim Krippenspiel am 24. Dezember

Das Flohmarktteam lädt herzlich ein

 �Jeden Mittwochabend und Samstagvormittag 

Verkauf von Advents- und Weihnachtsartikeln 

aller Art.

 �Samstag, 13. 12., ab 18 Uhr, Weihnachtshock mit 

Texten und Liedern

 �Samstag, 10. 1., ab 18 Uhr, Schlachtpartie mit 

einem Unkostenbeitrag von 18 Euro pro Person, 

Getränke werden separat verrechnet.

 �Anmeldungen für Weihnachtshock und 

Schlachtpartie bei Klaus Zabrodsky, T 0664 
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Vom 2. bis 4. Jänner 2026 sind unsere Sternsinger:innen 

in Mariahilf unterwegs, um Segen für das neue Jahr zu 

bringen und Spenden für Menschen in Not zu sammeln. 

Diesmal sammeln wir besonders für die Menschen in Tansania. Dort ist das 

Leben der Massai-Familien durch Klimakrise und Landverlust stark 

bedroht. Besonders Mädchen und Frauen leiden unter Armut und fehlen-

dem Bildungszugang. Mit euren Spenden helft ihr mit, Frauen und Mäd-

chen in Tansania neue Chancen zu geben.

Wer den Segen empfangen oder die Aktion unterstützen möchte, kann sich 

unter T 0677 61760745 oder sternsinger.mariahilf@gmail.com anmelden.

Segen bringen – Hoffnung schenken! | Euer Sternsinger:innenteam

Sternsingen 2026 – Gemeinsam für starke Frauen und Mädchen
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Mit Anfang September konnte ein neuer Vorstand für die Männerrunde 

gefunden werden. Kurt Gasser und Hubert Galehr haben die Aufgabe 

übernommen. Ein herzliches Dankeschön an Kurt Deuring und sein Team 

für die Leitung in den vergangenen beiden Jahren. 

Auf dem Programm stehen auch dieses Jahr wieder Reiseberichte, Firmen-

besichtigungen, Maiandacht, Besuch in einem Museum. Ganz wichtig sind 

natürlich auch das gemütliche Zusammensitzen und die ausgezeichnete 

Verpflegung durch Herbert Orth und seine Helfer.

Die Männerrunde trifft sich immer am 1. Donnerstagabend im Monat und 

freut sich über Neuzugänge. Wenn du Interesse hast, wende dich einfach an 

Kurt Gasser, T 0699 11411011. | Thomas Berger-Holzknecht

Neuer Vorstand bei der Männerrunde

Am 22. Oktober wurden 50 Ehrenamtliche aus verschie-

densten Organisationen in Vorarlberg für ihre Verdienste 

von Landeshauptmann Markus Wallner geehrt. Die 

Katholische Kirche Vorarlberg hat dafür aus unserer 

Pfarre Klaus Zabrodsky nominiert. 

Mit 27 Jahren wurde Klaus im Jahre 1982 in einer 

PGR-Sitzung von Hans Hotz gefragt, ob er sich vorstellen 

könne, in den Katakomben unter der Pfarrkirche einen 

Flohmarkt zu eröffnen. Mit einem Team von Helfer:innen wurde der Keller 

ausgeräumt, hergerichtet und immer wieder ausgebaut und verschönert.

Auch 43 Jahre später öffnet Klaus mit seinem Team jede Woche zwei Mal 

den Flohmarkt, wo gebrauchte und manchmal noch fast neue Gegenstände 

für wenig Geld abgeholt werden können. Mit den Einnahmen werden 

soziale Projekte in Albanien und Rumänien unterstützt und natürlich die 

Pfarre Mariahilf. So wurden die wertvolle Osterrieder-Krippe und eine 

Figur des Auferstandenen restauriert. Auch bei der Restaurierung des 

Taufbeckens war Klaus federführend mit dabei.

Vor etwa 10 Jahren hat das Flohmarktteam begonnen, regelmäßig Feste im 

und um den Flohmarktkeller zu veranstalten und bei den Festen der Pfarre 

tatkräftig mitzuhelfen.

Dank Klaus und seinem Team ist der Flohmarkt von Mariahilf das soziale 

Aushängeschild unserer Pfarre. Wir gratulieren und sagen ein Herzliches 

Vergelt’s Gott! | Thomas Berger-Holzknecht

Landeshauptmann ehrt Klaus Zabrodsky

Fo
to

 |
 M

an
ue

la 
Ga

ng
l



24

A
u

s
 
d

e
r
 
P

f
a

r
r
e

 
H

e
r
z

 
J
e

s
u

Pfarre Herz Jesu

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Rorate, Weihnachten, Neujahr und Dreikönig – alle Termine auf den Seiten 15 bis 17

Sa 29.11. um 18 Uhr	 Adventkranzsegnung im Rahmen des Adventmärktles
So 30.11. um 11 Uhr	 �Messfeier, musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor mit 

Adventliedern
Do 4.12. um 6.15 Uhr	� sowie 11.12. und 18.12. Rorate, anschließend Frühstück
Fr 5.12. um 19 Uhr	 �Messfeier zum Herz Jesu Freitag, anschließend Anbetung
Sa 6.12. um 6.30 Uhr	 sowie 3.1. Friedenswallfahrt, Seeanlagen zur Mehrerau
So 7.12. um 11 Uhr	 Messfeier mit der Kolpingfamilie zum Kolpinggedenktag
Mo 8.12. um 11 Uhr	 Messfeier zum Feiertag
So 14.12. um 11 Uhr	 �Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 9)

um 19 Uhr	 �Messfeier musikalisch mitgestaltet von der Choralschola
Mi 17.12. um 11.15 Uhr	Adventliche Wort-Gottes-Feier der VS Bregenz-Stadt
Mi 17.12. um 19 Uhr	 Abend der Versöhnung (siehe Seite 26)
Sa 20.12. um 18.30 Uhr	Messfeier im Kolpinghaus
So 21.12. um 11 Uhr	 Familienmesse, anschließend Agape im Austriahaus
Di 23.12. um 11.30 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst der MMS Bregenz Stadt
Fr 2.1. um 19 Uhr	� Messfeier zum Herz Jesu Freitag, anschließend Anbetung
So 11.1. um 11 Uhr	� Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 9), musikalisch 

mitgestaltet vom Kirchenchor
Sa 17.1. um 18.30 Uhr	 Messfeier im Kolpinghaus
So 18.1. um 11 Uhr	� Familienmesse, anschl. Spaghetti-z‘Mittag im Austriahaus

BESONDERE TERMINE

Sa 29.11. um 15 Uhr	� Adventmärktle rund um die Herz Jesu Kirche
Di 2.12. um 18 Uhr	� Infoabend für Sternsinger:innen, Austriahaus (Jugendraum)
Di 2.12. um 19.30 Uhr	 und Mo 15.12. um 19 Uhr Offene Biblerunde im Pfarrhaus
Sa 6.12. um 14.30 Uhr	 Trauercafé im Austriahaus
Di 9.12. um 14.30 Uhr	 sowie Mo 22.12., Mo 5.1. Seniorenjassen im Austriahaus
Di 9.12. um 19.30 Uhr	 Offenes Singen im Austriahaus
Mi 17.12. um 15 Uhr	 Seniorenadvent im Austriahaus mit Messfeier
Sa 20.12. um 14 Uhr	 Weihnachtsfeier der Ministrant:innen im Austriahaus
Sa 17.1. um 14.30 Uhr	 Trauercafé im Austriahaus
Mi 28.1. um 14.30 Uhr	 Seniorenfasching	
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Achtung! – Pfänderhangwallfahrt entfällt

Die Pfänderhangwallfahrt (normalerweise am 8. Dezember) mit dem 

Fußmarsch ausgehend vom Kapuzinerkloster wird heuer ausgesetzt. 

Gerne sind Sie eingeladen, sich privat zu organisieren bzw. am Gottes-

dienst (10.15 Uhr) in Bildstein teilzunehmen.  

 �Freitag, 9. Jänner 2026, Austriahaus, Belruptstraße 

21, Bregenz

 �19 Uhr Aperitif, 20 Uhr Polonaise

 �Thalia Tanzorchester, ab 21.30 Uhr Ernst Rahofer 

am Piano in der Bar

 �Eintritt € 42 

 �Kartenreservierung: Elisabeth Metzler T 0664 

3205149 oder E: elisabeth.metzler@outlook.at

Herz Jesu Pfarrball
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Die Sternsinger:innen on Tour – Auftakt 2. Dezember

Unsere Sternsinger:innen ziehen zum 

Jahresanfang 2026 wieder durch die Stra-

ßen und besuchen die Häuser, um die 

Botschaft von der Geburt Jesu zu verbreiten. 

Sie bringen den Segen und durch die 

Spenden, die sie sammeln, können wertvolle 

Projekte in verschiedensten Ländern wie 

Tansania weiter unterstützt werden. 

Unser diesjähriger Infoabend am Dienstag, 

2. Dezember um 18 Uhr findet im Austriah-

aus/Jugendraum  (Belruptstraße 21) statt. 

An diesem Abend gibt es einen Workshop 

von Projektpartner:innen der Dreikönigsaktion.  Mitarbeiter:innen der 

Pastoral Women‘s Council (PWC) geben Einblick in das Land Tansania und 

ihre Arbeit mit Kindern und Jugendlichen vor Ort.

Neben Sternsinger:innen suchen wir auch Begleitpersonen für den Zeit-

raum vom 2. bis 5. Jänner 2026. Für Fragen und/oder Anregungen bitte bei 

Monika Wieczorek melden Tel. 0664 4155363 | Euer Sternsinger:innenteam
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Herz Jesu Pfarrwallfahrt vom  26. bis 31. Oktober 2025

Unsere Reisegesellschaft begab sich auf eine Wallfahrt in die historische 

Region Emilia-Romagna und die Republik San Marino, eine Reise, die tiefe 

spirituelle Erfahrungen mit reichem kulturellem Entdecken verband. Die 

Route führte uns zu bedeutenden Kirchen, heiligen Stätten und in die 

atemberaubende Landschaft dieser italienischen Region und der ältesten 

Republik der Welt. Neben den spirituellen Momenten stärkte die Wallfahrt 

auch das Gemeinschaftsgefühl der Pilger:innen. Die gemeinsamen Mahlzei-

ten, die Gespräche und die geteilten Eindrücke von den historischen Stätten 

trugen dazu bei, neue Inspiration für den Alltag zu finden und den Glauben 

in der Gemeinschaft zu leben. | Jan Wieczorek� Foto | Jan Wieczorek

Pfarrwallfahrt „Trier, Mosel, Luxemburg“ – 28. August bis 3. September 2026   

„Vom römischen Erbe zu den Wurzeln des Christentums im Westen“, so 

könnte man unsere Pfarrwallfahrt im Spätsommer 2026 beschreiben. 

Von Schottland bis Marokko reichte die Macht der Kaiser, die in Trier 

residierten. Zahlreiche Denkmäler erinnern an jene Zeit, auf der dann 

eine lebendige christliche Kultur aufbaute. Von ihr wiederum zeugen 

großartige Kirchen und Wallfahrtsstätten. Ausflüge ins nahe Luxemburg 

und in die Weinberge an der Mosel werden unsere Reise abwechslungs-

reich und fröhlich machen. Schon jetzt können Sie sich anmelden bei 

Hehle Reisen, Lochau, T 05574 43077. | Pfr. Arnold Feurle 

Könnte es sein, dass Friede bei uns, in unseren Beziehungen, in unserem 

Verhalten noch nicht ganz angekommen ist? Darüber nachzudenken lädt 

dieser Abend ein – und auch dazu, sich in der allgemeinen Vergebungszusa-

ge oder in einem Beichtgespräch Vergebung und Frieden neu schenken zu 

lassen. Der Feier, die im Rahmen einer Eucharistie stattfindet, wird Pfarrer 

Mathias Bitsche vorstehen. | Pfr. Arnold Feurle 

Abend der Versöhnung – Mittwoch, 17. Dezember, 19 Uhr
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Pfarre St. Gebhard

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Rorate, Weihnachten, Neujahr und Dreikönig – alle Termine auf den Seiten 15 bis 17

So 30.11. um 10.30 Uhr	 1. Adventsonntag – Messfeier mit Adventkranzsegnung
Di 2.12. um 6 Uhr	 �Rorate, mitgestaltet von den Religionslehrer:innen der VS 

und MS Schendlingen und den Erstkommunionkindern, 
anschließend Frühstück im Pfarrsaal

Sa 6.12. um 6.30 Uhr	 Friedensgang in die Mehrerau ab Kirchplatz
So 7.12. um 10.30 Uhr	 2. Adventsonntag – Messfeier
Mo 8.12. um 10.30 Uhr	� Mariä Empfängnis – Messfeier, musikalisch mitgestaltet 

vom Klarinettenquartett
Di 9.12. um 6 Uhr	� Rorate, mitgestaltet vom Pfarrgemeinderat und vom Chör-

le (Ltg. Uli Harrich), anschließend Frühstück im Pfarrsaal
So 14.12. um 10.30 Uhr	� 3. Adventsonntag (Gaudete) – Messfeier. Das Opfer 

kommt der Aktion Bruder und Schwester in Not zugute.
Di 16.12. um 6 Uhr	 �Rorate, musikalisch mitgestaltet von Mark Casey (Orgel)
So 21.12. um 10.30 Uhr	� 4. Adventsonntag – Messfeier, mitgestaltet vom  

Kinderliturgieteam und Mark Casey (Orgel). Gemeinsam 
mit den Kindern kommen die Figuren zur Krippe  
(siehe Artikel Seite 28).

Sa 3.1. um 6.30 Uhr	 Friedensgang in die Mehrerau ab Kirchplatz
So 11.1. um 10.30 Uhr	� Taufe Jesu – Messfeier mit Jahresgedenken  

(siehe Seite 9)
So 1.2. um 10.30 Uhr	� Messfeier – Nachprimiz von Christopher Illiparambil, 

musikalisch mitgestaltet von einer Bläsergruppe und Mark 
Casey (Orgel), anschließend Agape im Pfarrsaal (siehe 
Artikel Seite 29)

Mo 2.2. um 19 Uhr	� Darstellung des Herrn (Mariä Lichtmess) – Messfeier 
mit Segnung der Kerzen und Blasiussegen; das Opfer ist 
für den Kerzenbedarf in unserer Kirche

BESONDERE TERMINE

Do 22.1. ab 14 Uhr	� Faschingskränzle mit Gerhard Grätzner, Tanzgruppe, 
Theatergruppe u.v.m. (siehe Artikel Seite 29)



28 

A
u

s
 
d

e
r
 
P

f
a

r
r
e

 
S

t
.
 
G

e
b

h
a

r
d

Von 2. bis 4. Jänner werden sich die „Drei Könige“ 

wieder auf den Weg machen – sie besuchen Einfa-

milienhäuser, Reihenhäuser und wenn möglich 

kleine Wohnblocks.

Die Einteilung der Straßen entnehmen Sie bitte 

dem Aushang bei der Kirche (ab 24. Dezember).

Besuchswunsch: Wenn Sie in einer Wohnanlage wohnen und dennoch einen 

Besuch der Heiligen Drei Könige wünschen oder einfach sicher sein wollen, 

dass die Sternsinger Sie besuchen, so können Sie dies bekannt geben:

 Telefonisch: 0676/832402823; bei Frau Karin Natter	

 Per E-mail: karin.natter@kath-kirche-bregenz.at 	

 Per Anmeldezettel, diese liegen in der Kirche auf und können dort in die 

Box geworfen werden 

Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Wünsche aus organisatorischen Gründen 

schon im Advent entgegennehmen müssen und zwar in der Zeit vom 2. bis 15. 

Dezember. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis. | Karin Natter

Am 6. Jänner laden wir zur Messfeier mit den Sternsinger:innenn ein.

Viele von uns haben zu Hause eine Weihnachtskrippe. Der Aufbau ist bei 

jedem individuell, wann und wie diese gestaltet ist.

In der Kirche St. Gebhard wird die Krippe immer kurz vor Weihnachten 

aufgestellt. Heuer ist das etwas anders. Am 4. Adventsonntag, dem 21. Dezem-

ber,  steht eine leere Weihnachtskrippe in der Kirche. Wir laden alle Kinder 

ein, mit uns zu schauen, wer denn da aller in dieser zu finden ist. Gemeinsam 

mit den Kindern werden wir in der Messfeier um 10.30 Uhr  die verschiede-

nen Figuren erklären und in die Krippe stellen. 

Bist du neugierig, wer da aller dabei ist? Dann komm und hilf mit. Wir freuen 

uns auf dich. | Karin Natter

„Die Heiligen Drei Könige“ bringen Segen

Wer ist in unserer Krippe? – Sonntag, 21. Dezember, 10.30 Uhr
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Die Familie Weiss von Weiss Reisen lädt am Montag, 5. Jänner, um 18 Uhr, 

zum Sternsingen in ihre Fahrzeughalle (Brachsenweg 25) ein.  Da 

mehrere „große“ Sternsinger:innen zur Priesterweihe von Diakon Christo-

pher mitreisen, werden dieses Jahr junge Sternsinger:innen den Segen 

bringen. Alle anderen Platzkonzerte müssen dieses Jahr leider entfallen. 
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Auch 2026 findet wieder das allseits beliebte 

Faschingskränzle der Pfarre St. Gebhard im 

Pfarrsaal statt. Für Unterhaltung sorgen in 

bewährter Tradition Gerhard Grätzner, die 

Tanzgruppe und die Theatergruppe Spätlese. 

Auch das Bregenzer Prinzenpaar wird uns 

wieder die Ehre geben. Der Preis für das Gedeck 

(Kaffee, Kuchen, Krapfen und Snack) beträgt 18 Euro. 

Wir bitten um Anmeldung bis Dienstag, 20 . Jänner,  

im Haus der Kirche, T 05574 90180 oder nutzen Sie die 

Möglichkeit, sich online anzumelden: entweder auf  

www.pfarre-st-gebhard.at oder mit Hilfe des QR-Codes.

Faschingskränzle im Pfarrsaal – 22. Jänner, ab 14 Uhr

Nachprimiz in St. Gebhard – Sonntag, 1. Februar, 10.30 Uhr
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Bitte hier anmelden:

Live-Übertragung der Primiz von Diakon Christopher  

am Montag, 29. Dezember, um 11.30 Uhr (Vorarlberger Zeit). 

Bitte nutzen Sie den QR-Code als Link für die Übertragung.

Am 29. Dezember wird Diakon Christopher Illiparambil in 

seiner Heimat zum Priester geweiht. Dort feiert er auch 

seine erste Messe als Neupriester, seine Primiz.

Manche kennen das Wort aus alter Zeit: „Für einen Primiz-

segen soll man sich die Schuhsohlen durchlaufen.“

Das ist nicht nötig. Nach seiner Rückkehr nach Bregenz 

wird Christopher am Sonntag, 1. Februar, um 10.30 Uhr in 

St. Gebhard seine Nachprimiz feiern und den Primizsegen 

spenden. Nach der Messfeier sind wir eingeladen, uns 

einzeln segnen zu lassen: „Durch die Ausbreitung meiner 

Hände und durch die Anrufung der Gottesmutter Maria, 

des heiligen Gebhard und aller Heiligen segne und behüte 

dich der allmächtige Gott, der Vater und der Sohn und der 

Heilige Geist. Amen.“

Ich und viele andere freuen sich über diesen Festtag, zu 

dem ich jetzt schon ganz herzlich einlade. Wir haben 

Christophers Diakonweihe in unserer Pfarrkirche gefeiert und gratulieren 

ihm nun zu seiner Priesterweihe. | Pfarrer Mag. Manfred Fink

Diakon Christopher 
und Pfarrer Manfred 
bei der Messfeier 
während der 
Pilgerfahrt nach 
Lourdes.�
Foto | Manfred Fink



SONN- UND FEIERTAGE
SAMSTAG
18.30 Uhr	� St. Kolumban Messfeier (auch vor Feiertagen)

SONNTAG / FEIERTAG	
8 Uhr	 Seekapelle Messfeier
9 Uhr	 St. Wendelin Fluh Messfeier
9 Uhr	 Mariahilf Messfeier
9.30 Uhr	 St. Gallus Messfeier
10.15 Uhr 	 St. Kolumban Messfeier
10.30 Uhr	 St. Gebhard Messfeier
11 Uhr	 Herz Jesu Messfeier
19 Uhr	� Herz Jesu Messfeier (nicht an Feiertagen) 

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN 
MONTAG
8 Uhr	 St. Kolumban Messfeier
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier
15.30 Uhr	 Sozialzentrum Tschermakgarten 
	 Messfeier / Wort-Gottes-Feier

DIENSTAG	
7 Uhr	 Nepomukkapelle Morgenlob
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier
16 Uhr	 Sozialzentrum Weidach 
	 Messfeier / Wort-Gottes-Feier
18 Uhr	� Landeskrankenhaus Messfeier/

Wort-Gottes-Feier
19 Uhr	� Herz Jesu Messfeier 

MITTWOCH 	
8 Uhr	 Mariahilf Messfeier/Wort-Gottes-Feier
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier

DONNERSTAG	
7 Uhr	 Nepomukkapelle Morgenlob
8 Uhr 	� St. Gebhard Tageskapelle/

Begegnungszentrum Achsiedlung 
Messfeier / Wort-Gottes-Feier

9 Uhr	 Seekapelle Messfeier 
17 Uhr	� Mariahilf Eucharistische  

Anbetung/Rosenkranz

FREITAG	 	
8 Uhr	 St. Gallus Messfeier
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier
14.30 Uhr	� St. Gebhard Gebetsstunde mit 

eucharistischer Anbetung
15 Uhr	 Herz Jesu Rosenkranz
16 Uhr	� Sozialzentrum Mariahilf 

Messfeier/Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr	 St. Kolumban Rosenkranz

SAMSTAG
9 Uhr 	 Seekapelle Messfeier

MONATLICHE ANGEBOTE
19 Uhr	� Messfeier mit anschl. Anbetung in Herz Jesu 

(jeden ersten Freitag im Monat)
18.30 Uhr	 �Messfeier im Kolpinghaus  

(jeden 3. Samstag im Monat)
11 Uhr	� Atempause – Gutes für die Seele und 

den Alltag in der Pfarrkirche Mariahilf 
(jeden 2. Sonntag im Monat)

ANGEBOTE IN DEN KLÖSTERN
ABTEI MEHRERAU
5.45 Uhr/7.15 Uhr/10 Uhr/18 Uhr Sonn- und Feiertag 
Laudes/Frühmesse/Konventamt/Vesper
täglich 18 Uhr Vesper
7.15 Uhr/16.30 Uhr Montag bis Samstag  
Konventamt/Messfeier am Gnadenaltar
Beichtgelegenheit nur nach persönlicher Absprache, 
T 05574 714610

KAPUZINERKIRCHE/ST. ANTONIUS KIRCHE	
6.30 Uhr/10 Uhr Sonn- und Feiertag Messfeier
6 Uhr  Montag bis Samstag Messfeier 
(Freitag auch um 19 Uhr)
Beichtgelegenheit an Sonn- und Feiertagen 
nach den Messfeiern sowie Di 10 - 12 Uhr,  
Fr 16 - 18 Uhr und Sa 15 - 17 Uhr
18.30/19 Uhr Herz-Jesu-Freitag 
Rosenkranz, Messfeier, anschl. Anbetung
18/19 Uhr Fatimafeier am 13. des Monats,  
Andacht und Messfeier
Mehr Gottesdienste finden Sie unter www.st-antonius.at

KLOSTER THALBACH
8.30/17.30 Uhr Sonn- und Feiertag Messfeier/Vesper
6.15 Uhr Montag bis Samstag Messfeier
9 - 17.30 Uhr Anbetung vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten (außer Mittwochnachmittag)
12 Uhr/17 Uhr/17.30 Uhr Engel des Herrn, Sext/Rosenkranz 
(außer Samstag und Sonntag)/Vesper
19.45 Uhr Dienstag Gestaltete Anbetung, Komplet

SCHWESTERN DER HL. KLARA
7 Uhr Montag bis Samstag Laudes
17 Uhr/18 Uhr Täglich Eucharistische Anbetung/Vesper
8 Uhr Freitag Messfeier (außer 1. Freitag im Monat)
7.30 Uhr Sonntag und Feiertag Laudes
20. Dezember und 17. Jänner um 8 Uhr Messfeier Freundeskreis

GOTTESDIENSTE & LITURGISCHE FEIERN



WER WIR SIND

BESTELLEN SIE  
UNSER PFARRBLATT 

9 Mal jährlich erscheint das 
Bregenzer Pfarrblatt. Sie erhalten 
damit regelmäßig Informationen 
und Wissenswertes rund um das 
kirchliche Leben der Stadt und in 
den sechs katholischen Pfarren in 
Bregenz. 
Haben Sie Interesse?  
Abopreis jährlich 15 Euro 
Einzelpreis 1,70 Euro

Ein Abo können Sie  
ganz einfach bestellen:  
T 05574 90180 
pfarrbuero@ 
kath-kirche-bregenz.at

Zum Seelsorgeraum  
Katholische Kirche Bregenz 
gehören die sechs Pfarren:  
St. Gallus, Herz Jesu,  
St. Wendelin/Fluh, Mariahilf,  
St. Gebhard und St. Kolumban.

Ein Team aus Priestern und 
hauptamtlichen pastoralen Mitar-
beiter:innen leitet die Seelsorge 
in unserer Stadt. In geteilter 
Verantwortung kümmert sich 
unser Team mit den Pfarrgemein-
deräten und Pfarrkirchenräten 
um die sechs Pfarrgemeinden und 
das kirchliche Leben in Bregenz. 

MMag. Manfred Fink 
T 0676 832407813, manfred.fink@kath-kirche-bregenz.at 
Moderator und Pfarrer im Seelsorgeraum und Gemeindeleiter Pfarre St. Gebhard 

Mag. Arnold Feurle 
T 0676 832407812, arnold.feurle@kath-kirche-bregenz.at 
Pfarrer im Seelsorgeraum und Gemeindeleiter Pfarre Herz Jesu 

Dr. Norman Buschauer 
T 0676 832407814, norman.buschauer@kath-kirche-bregenz.at 
Vikar im Seelsorgeraum und in der Pfarre Mariahilf 

Mag. Peter Moosbrugger 
T 0676 832407815, peter.moosbrugger@kath-kirche-bregenz.at 
Vikar im Seelsorgeraum und in den Pfarrren St. Kolumban und St. Wendelin/Fluh 

Heidrun Bargehr 
T 0676 832407816, heidrun.bargehr@kath-kirche-bregenz.at 
Organisations- und Pastoralleiterin Seelsorgeraum 

Gerold Hinteregger 
T 0676 832407818, gerold.hinteregger@kath-kirche-bregenz.at  
Diakon im Seelsorgeraum und in der Pfarre St. Gallus 

Christopher Illiparambil 
T 0688 64614738, christopherjoseph111@gmail.com  
Diakon im Seelsorgeraum und in der Pfarre St. Gebhard 

Dipl.PAss Elisabeth Schubert 
T 0676 832402822, elisabeth.schubert@kath-kirche-bregenz.at 
Gemeindeleiterin St. Kolumban und St. Wendelin/Fluh, Firmreferentin 
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T 0676 832407822, thomas.berger-holzknecht@kath-kirche-bregenz.at 
Gemeindeleiter Pfarre Mariahilf 

Birgit Meusburger 
T 0676 832407821, birgit.meusburger@kath-kirche-bregenz.at 
Pfarrliche Organisationsleiterin in der Pfarre St. Gallus 

Claudia Teichtmeister 
T 0676 832402821, claudia.teichtmeister@kath-kirche-bregenz.at 
Jugendreferentin im Seelsorgeraum 

Karin Natter 
T 0676 832402823, karin.natter@kath-kirche-bregenz.at  
Jugendleiterin mit Schwerpunkt Pfarre St. Gebhard
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Koordinatorin Heimseelsorge 
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